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die VitaSol therme ist entstanden aus einer einfachen 
Schwimmhalle, die in den Jahren bis 1999 zu einem 
großen Bewegungszentrum ergänzt wurde. Mit der 
Verpachtung des Bades im Jahr 2008 ist sie mit vielen Sa-
nierungsmassnahmen zu einem modernen, erfolgreichen 
Wellnesstempel umgebaut worden. Als einer der letzten 
grossen Schritte wurde im Sommer 2015 das Sportaußen-
becken durch ein edelstahlbecken ersetzt.

Die Idee
das alte Sportbecken aus Beton war abgängig und un-
dicht. In einer weiter zurückliegenden Sanierung wurde 
lediglich der Beckenboden überfliest, so dass sich mit 
der zeit ein erheblicher Wasserverlust ergeben hat. eine 

Abtrennung zum kurpark hat dem Schwimmer den Blick in 
eine schöne Landschaft versperrt.
deshalb war der Grundgedanke, dass neben einer techni-
schen Sanierung auch die Aufwertung des Beckens ein ziel 
des umbaus sein muss. die Betonwände wurden abgetra-
gen, eine Böschung mit einer Sitzgelegenheit direkt am 
Becken geschaffen.

Edelstahlbecken
das neue edelstahlbecken außen in Sonderlegierung kann 
je nach Nutzungsart mit Brunnen, Stadtwasser oder mit 
2,5-%-igem Solewasser betrieben werden. das Becken ist 
im Bereich zwischen technikgebäude bzw. Badehalle II 
und dem kurpark im Außenbereich angeordnet. es ist   

eRSAtz deS AuSSeNSpoRtBeckeNS 
IM VItASoL BAd SALzuFLeN

▲ Sportaussenbecken mit geschlossener Abdeckung (Schacht ausgefahren)
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eRSAtz deS AuSSeNSpoRtBeckeNS 
IM VItASoL BAd SALzuFLeN
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▲ Lageplan

25 m lang und 12,5 m breit. die Wassertiefe beträgt 1,35 m. 
das neue  Becken wurde als selbsttragende konstruktion 
aus edelstahl direkt ins erdreich eingebaut und ist über 
einen Ausschwimmkanal mit dem Badehalle II verbunden. 
Im Außenbereich ist eine einstiegstreppe an einer Längs-
wand angeordnet. der Beckenumgang befindet sich  
ca. 2,5 m über dem Niveau des angrenzenden parkge-
ländes und ist, wie im übrigen Außenbereich auch, mit 
Beton-platten ausgelegt. 
die Befüllung des Beckens erfolgt über im Boden ange-
ordnete Bodeneinströmkanälen nach dem prinzip der 
Vertikaldurchströmung. das Badewasser wird zu 100% 
über die Überlaufrinne in den zugehörigen Schwallwasser-
behälter abgeführt. In der Überlaufrinne sind zwei grosse 
Rinnenabläufe angeordnet. In der Beckenmitte sind im 
Boden  2 entleerungsstutzen integriert. die entleerungs-
leitung wird über einen entleerungsschacht im erdreich an 
der Beckenlängsseite (zum technikgebäude) geführt. Im 
Schacht sind zwei entleerungsklappen eingebaut, wo-
durch das Becken wahlweise in den kanal oder die Salze 
entleert werden kann. die Messwasserentnahme erfolgt 

über entsprechende einbauten direkt aus dem Becken. das 
Messwasser wird zur Meß- und Regelstation geleitet, das 
benötigte Messwasser über die Messzelle geführt und das 
überschüssige Messwasser in den Schwallwasserbehälter 
gefördert. Attraktionen sind im Becken nicht vorhanden. 
die Rinnenleitung und die Reinwasserleitung sind vom 
technikgebäude kommend bis zum entleerungsschacht be-
reits vorab erneuert worden. die erwärmung des Badewas-
sers erfolgt über einen plattenwärmetauscher innerhalb 
des technikgebäudes. der ehemals zusätzlich eingesetzte 
Solar-plattenwärmetauscher ist nicht mehr in Betrieb.
der zugang zum Beckenbereich erfolgt für die Badegäste 
durch die verschiedenen Badehallen in den Außenbereich 
des Bades. 
Von Badehalle II gelangt man durch den Ausschwimmka-
nal direkt ins Sportbecken außen. entlang eines parkweges 
kann der niedere parkbereich vor dem Aussenbecken gut 
und auch mit größeren Fahrzeugen erreicht werden. ein 
direkter zugang vom niederen parkniveau zum höheren 
Beckenumgangsniveau besteht nicht.
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Badewassertechnische Anlagen
die vorhandene Badewassertechnik wurde unverändert 
erhalten. An den pumpen-, Filter-, dosier-, Mess- und 
Regel-, Schwallwasserbehälter- und Schaltschrankanlagen 
wurden keine Veränderungen vorgenommen. die Becken- 
wassertemperatur liegt bei 28°c. die umwälzleistung 
der Badewasseraufbereitungsanlage beträgt 290 m³/h. 
die eingesetzten umwälzpumpen verfügen über keine 
Frequenzsteuerung. der defekte Wärmetauscher wurde im 
zuge des umbaus erneuert. die Messwasserpumpe wurde 
versetzt und die neue Leitungen in das bestehende System 
eingebunden. die Außenverrohrung im Beckenbereich 

erfolgt zwischen den Beckenanschlussflanschen und den 
vorhandenen und bereits erneuerten kunststoffrohrleitun-
gen im erdreich. das edelstahlbecken wurde mittels neu 
im erdreich zu verlegter pe-Rohrleitungen an die beste-
hende Verrohrung angeschlossen. An der Reinwasserlei-
tung wurde im Außenbereich eine entleerung eingebaut, 
über die beim Beckenreinigen über die Beflutungskanäle 
eingetragenes Schmutzwasser in die kanalisation abgelei-
tet werden kann. 
die entleerung wurde mit einem erdeinbauschieber 
ausgerüstet. unterhalb des Betonbeckens verlaufende 
Regenwasser- und Schmutzwasserungsleitungen durften 

▲ kurz vor der Eröffnung ▲ Abdeckungsschacht ausgefahren

▲ Schnitt Beckenabdeckung (Schnitt verkürzt)
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nicht beschädigt werden. An diese Leitungen bzw. deren 
kanalschächte wurden neue drainage- und Regenwas-
serleitungen angeschlossen. Alte Rohrleitungen (Becken-
beflutung, Rinnenrücklaufleitung, Beckenentleerung) im 
Beckenbereich wurden ausgebaut und entsorgt.
der Ausschwimmkanal blieb erhalten und wurde an das 
neue edelstahlbecken angeschlossen. Vor der umbaumaß-
nahme war der Ausschwimmkanal nicht in die Becken-
durchströmung und die umwälzanlage integriert. 
es existierten keine einström- und Überlaufvorrichtungen. 
diese wurden mit dem einbau des neuen Beckens korri-
giert.

Beckenabdeckung
die alte Abdeckung (über Flur) wurde demontiert und ent-
sorgt und eine neue unterflurabdeckung eingebaut. die neue 
Abdeckung wurde am Standort der alten Abdeckung errichtet. 
Hinter der Abdeckung wurde der Beckenumgang zum Niveau 
des parkes abgeböscht. die Auszugsvorrichtung wurde an 
der gegenüberliegenden Beckenstirnseite im Beckenumgang 
eingebaut. die Bediensäule wurde an der Abdeckung auf dem 
einbauschacht aufgestellt. elekroversorgung und Hydraulikag-
gregat wurden im technikkeller beim Ausschwimmkanal er-
richtet. der Bodenablauf aus dem einbauschacht wurde an die 
im erdreich vorhandene Regenwasserleitung angeschlossen.

▲ Abdeckungsschacht eingefahren ▲ Einstiegstreppe (kurz nach Einbau)

▲ Schnitt Becken (Schnitt verkürzt)



Ersatz dEs aussEnsportbEckEns I Im VItasol bad salzuflEn

6
SPOrt
Bäder
Freizeit
Bauten 1 n 2016

ProjEktdAtEn
Planungsbeginn:  Januar 2015
Baubeginn:  September 2015
Fertigstellung:  19. Mai 2015 
Wasserfläche:  325 m²
Gesamtbausumme:   1,5 Mio. euro (netto)

▲ An der schmalen Seite des Beckens ist eine kleine Lounge 

entstanden

▲ durch das tiefer legen des Beckenumgangs auf einer Seite ist eine 

Sitzstufe entstanden.

▼ Schema Anpassung 

Badewasseraufbereitungstechnik

ProjEktBEtEiLiGtE
Bauherr:  Stadt Bad Salzuflen
Architekt: Brüchner-Hüttemann pasch bhp, 
 Bielefeld
Badewassertechnik:  kannewischer Ingenieurgesellschaft  
 mbH, Baden-Baden
Edelstahlbecken:  zeller Bäderbau GmbH, Heidenheim
Unterwasserschein- Wibre edmund Breuninger GmbH &
werfer:  co. kG,  Leingarten  
Bilder: VitaSol therme GmbH und zeller   
 Bäderbau GmbH
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▲ der Ausschwimmkanal wurde neu in Edelstahl an das bestehende 

Gebäude angeschlossen.

▲ Blick über das Becken in die dahinter liegende neue Park-

platz- und Gartengestaltung.

▲ Grundriss Verrohrung Badewasseraufbereitung
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